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Die Weismainer Stadtbücherei St. Martin

Die Weismainer Bücherei wurde im Februar 1955 als Katholische 
Öffentliche Bücherei durch Herrn Dekan Dr. Otto Grasmüller gegründet. 
Untergebracht war sie im Jugendzimmer des Weismainer Pfarrhauses. Erste 
Büchereileiterin war Schwester Hermine Dietz.

1977 zog die Bücherei vom Pfarrhaus in den ehemaligen Handarbeitssaal 
im Schwesternhaus um. Ein Jahr später schlossen sich die Katholische 
Kirchenstiftung und die Stadt Weismain zusammen und unterzeichneten 
einen Kooperationsvertrag über den Betrieb der Bücherei. Die fachliche 
Betreuung und Beratung liegt bis heute in Händen des St. Michaelsbunds.

Mit dem Umzug vom Schwesternhaus in den Kastenhof 1985 ging eine 
Namensänderung einher: Aus der „Katholischen Öffentlichen Bücherei“ 
wurde die „Stadtbücherei St. Martin Weismain“.

Seit ihrer Gründung ist die Weismainer Stadtbücherei eine ehrenamtlich 
geführte Einrichtung, die allen Interessierten offensteht. Sie bietet eine 
breite und aktuelle Auswahl von Literatur für alle Altersstufen zur Ausleihe 
an. Außerdem gibt es Hörspiele für Kinder, Tonies, Zeitschriften, Comics, 
Spiele und Filme auf DVD.

Anfang 2021 ist die Stadtbücherei für die Dauer der Rathaus-Sanierung in 
die Räume des NordJURA-Museums umgezogen. 



Das Team

Im Jahr 2025 engagierten sich 13 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen in der 
Stadtbücherei. Für die regelmäßigen Ausleihtage, die Einarbeitung neuer 
Medien, Veranstaltungen usw. kamen übers Jahr 821 ehrenamtliche Stunden 
zusammen.

Aktive Leserinnen und Leser

2025:	 312	 (219 aus Weismain, 93 aus der Umgebung)
2024:	 288	 (204 aus Weismain, 84 aus der Umgebung)
2023:	 281	 (218 aus Weismain, 63 aus der Umgebung)
2022:	 265	 (217 aus Weismain, 48 aus der Umgebung)
2021:	 216	 (177 aus Weismain, 39 aus der Umgebung)

Medienbestand und Ausleihzahlen



Medien	 Bestand	 Entleihungen
Sachbücher	 1.523	 616
Romane und Jugendbücher	 1.912	 3.032
Kinderbücher (inkl. Kindersachbücher)	 3.405	 6.944
Zeitschriften (Einzelhefte)	 467	 779
Summe Printmedien	 7.307	 11.371

Tonträger (CDs, Hörbücher, Tonies)	 382	 1.827
Filme (DVDs)	 329	 365
Spiele	 24	 114
Digitale Medien	 0	 0
Andere Nichtbuchmedien (Tiptoi)	 1	 3
Summe Nichtbuchmedien	 736	 2.309

Medien gesamt	 8.043	 13.680

2024:	 8.057	 13.620
2023:	 8.081	 12.676
2022:	 8.033	 11.479
2021:	 7.873	 9.785

Pro Öffnungstag wurden durchschnittlich 92 Medieneinheiten entliehen.

2024:	 91 Medien
2023:	 83 Medien		
2022:	 76 Medien		
2021:	 110 Medien



Rekord-Ausleihtage

Mittwoch, 23. April	 210 Entleihungen
Freitag, 17. Oktober	 206 Entleihungen
Samstag, 27. Dezember	 186 Entleihungen

Medienzahlen

Im Jahr 2025 wurden 581 neue Medien in den Bestand aufgenommen, 
während 595 Medien ausgeschieden wurden.

143 Medien erhielt die Stadtbücherei von Gewerbetreibenden und 
Privatpersonen geschenkt. Gespendete Bücher werden in den Bestand 
aufgenommen, wenn sie thematisch passen, in gutem Zustand und noch 
nicht zu alt sind.

Wir danken:
-	 Löpperts Lädchen für die Spende der Zeitschrift „P.M.“
-	 Gärtnerei Kunstmann für die Spende der Zeitschrift „Garten Flora“

-	 allen anderen, die uns im Laufe des Jahres mit Zeitschriften- 
	 oder anderen Medienspenden unterstützt haben





Meistgelesen, meistgehört, meistgespielt...

Schöne Literatur
Inge Löhnig: Unbarmherzig

Sachbücher
Gertrud Scherf: Wildfrüchte und Wildkräuter
Susanne Hansch: Der Giersch muss weg!
Simone Kern: Wild & bunt
Expressküche

Bilderbücher
Sam Taplin: Was hörst du in der Winterzeit?

Bücher für Leseanfänger/innen
Linda Chapman: Das Glückspferd
Alexandra Fabisch: Elfe Ella und der Einhorn-Schnupfen
Ulf Blanck: Tatort Baustelle

Kinderbücher
Adam Blade: Ferno, Herr des Feuers
Boris Pfeiffer: Nachts in der Schule
Erhard Dietl: Die Olchis finden einen Schatz und andere…

Kindersachbücher
Große Fahrzeuge
Karin Finan: Piraten
Annette Langen: Felix feiert Feste in aller Welt



Jugendbücher
Andreas Gruber: Sie werden dich jagen
Andreas Gruber: Der Angriff

Comics	
Roman Fink: Wie ich zu jung für die Schule geworden bin!

Hörspiele
Ulli Herzog: Bibi Blocksberg im Orient

Hörbücher
Brüder Grimm: Es war einmal...

Tonies
Erhard Dietl: Die Olchis auf Geburtstagsreise

DVDs
Seeräuber

Zeitschriftenhefte
LandLust 2024/05 & 06, 2024/11 & 12 und 2025/03 & 04
Kochen & genießen 2024/06 und 2024/10

Spiele
Carmen Kleinert: Da ist der Wurm drin



Rückblick auf 2025

16. Januar - Online-Workshop in Sachen Jahresstatistik: Die Statistik wird 
zukünftig nur noch online abgegeben.

13. März - Frühjahrsempfang der Stadt Weismain für das Ehrenamt: Helga 
Selent wird für 10 Jahre Büchereiarbeit geehrt, Andrea Göldner für 25 Jahre

26. März - Jahresessen der Bücherei-Mitarbeiterinnen

29. März - Treffen der „Mittleren Ebene“ in Breitengüßbach, zu dem die 
Diözesanstelle in Bamberg eingeladen hatte

5. Juni - Die beiden 2. Klassen der Abt-Knauer-Grundschule besuchen die 
Stadtbücherei und erhalten dort eine Einführung, bevor sich alle Kinder in 
Ruhe umschauen und lesen können.

14. Juni - Alois Dechant hatte nach Trebgast ins Theater eingeladen und 
Dagmar Dietz hatte Karten für die Bücherei-Mitarbeiterinnen besorgt. 
Gespielt wurde „Ladies Night“.

1. Juli - Büchereien als Orte der Hoffnung: In Ebensfeld erhalten die 
Büchereien aus dem nördlichen Erzbistum Aufkleber und Unterlagen, um 
sich als Ort der Hoffnung zu präsentieren.

19. Oktober - Kinderflohmarkt rund um die Fuchs-Scheune; die 
Stadtbücherei beteiligt sich mit einem Tag der offenen Tür von 13.00 Uhr bis 
17.00 Uhr



4. November - Die Hortkinder des Hauses für Kinder Modschiedel besuchen 
die Stadtbücherei und schauen sich um.

9. Dezember - Online-Schulung in Sachen Jahresstatistik 2025, ein Angebot 
der Diözesanstelle in Bamberg

IBTC-eOPAC: Online-Katalog

Seit 2021 haben wir einen Online-Katalog, der es unseren Leserinnen und 
Lesern ermöglicht, im Medienbestand zu suchen, Bücher vorzumerken oder 
das eigene Leser-Konto zu verwalten - ganz bequem von Zuhause aus oder 
von unterwegs. Ein Angebot, das immer mehr genutzt wird!



Dank und Ausblick

Wir danken unseren Trägern, der Diözesanstelle des Sankt Michaelsbunds in 
Bamberg und auch sonst allen, die uns im vergangenen Jahr mit Rat und Tat 
oder durch Sach- oder Geldspenden unterstützt haben.

Öffentlicher Bücherschrank

Der Weismainer Seniorenbeirat machte sich 2021 für einen frei zugänglichen 
Bücherschrank in Weismain stark.

Bis ein optimaler Platz im Außenbereich gefunden ist, begann ein 
Pilotversuch im Obergeschoss des Kastenhofs im Flur vor der Stadtbücherei.
Dort steht der Bücher-LKW aus unserem früheren Kinderzimmer, der 
während der Öffnungszeiten der Stadtverwaltung für alle zugänglich ist und 
dessen Ladefläche eifrig als öffentlicher Bücherschrank genutzt wird.

Dieses Angebot wird mittlerweile sehr gut angenommen: Immer wieder sind 
sämtliche zur Verfügung stehenden Fächer bis zur Kapazitätsgrenze mit 
Literatur zum Mitnehmen oder zum Tausch gefüllt.



Kontakt

Stadtbücherei St. Martin Weismain
Kirchplatz 9
96260 Weismain
Telefon	 09575 981056 (während der Öffnungszeiten)
E-Mail	 buecherei@weismain.de

Online-Katalog
https://www.eopac.net/BGX429161/

Geöffnet
Jeden Mittwoch	 16.00-18.30 Uhr
Jeden Freitag	 16.00-18.30 Uhr
Jeden Samstag	 18.15-19.15 Uhr

Jahresgebühren
Familien	 8,00 Euro
Erwachsene	 6,00 Euro
Kinder und Jugendliche	 3,00 Euro


